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Wir müssen alles tun, 
damit die Menschen, 

wenn sie uns begegnen, 
der Güte Jesu Christi begegnen.

Madeleine Delbrêl

Jungscharlager 2018



Zum Abschied von 
„meinen“ Pfarren 
im Seelsorgeraum 
Lienz-Süd hat je-
mand geschrie-
ben: „Es gibt ein 
Bleiben im Gehen, 
ein Gewinnen im 

Verlieren, im Ende einen Neuanfang.“ 
In etwa so einem „Gemenge“ von Erfah-
rungen werdet wohl auch ihr von eurem 
so geschätzten Pfarrer Franz mit Trauer 
und in Dankbarkeit Abschied genommen 
haben. Ja, es wird sehr viel bleiben und 
weiter Frucht bringen, was in der Zeit mit 
ihm und mit SEINEM Segen an Wertvol-
lem und an Verbundenheit gewachsen ist. 
Ich darf nun mit großem Respekt und viel 
Dankbarkeit mit euch weiterführen, was 
Generationen von Frauen, Männern und 
Jugendlichen aufgebaut haben: in Aller-
heiligen mit den Herz-Jesu-Missionaren 
P. Karl Maria Weber, P. Markus Galler, P. 
Johannes Hopfgartner und den Pfarrern 
Erich Gutheinz und Franz Troyer, sowie 
in Kranebitten mit Pfarrer Jakob Patsch 
sowie den Pfarrkuratoren Karl Eller, Niko 
Janovsky und Renate Dierigl-Kroner. Auf 
unseren künftig gemeinsamen Wegen 
kommt ER selbst uns mit SEINER hin-
gebungsvollen Liebe, Führung und Kraft 
entgegen. 

Woher komme ich?
Aufgewachsen bin ich in Telfs als ältes-
ter Sohn in einer achtköpfigen Familie, 
für die ich sehr dankbar bin. Als Fünf-
zehnjähriger habe ich mit weichen Knien 
als Ministrantengruppenleiter begonnen. 
Wichtig für meinen Weg wurden unser 
damaliger Kooperator Albert Markt, die 
ökumenische Gemeinschaft von Tai-
zé und die Krisenzeit beim Bundesheer. 
An einem stillen Ort zog es mich in der 
Berufswahl schließlich doch mehr zu Je-
sus Christus und seiner Botschaft als zur 
Technik. Das war auch bereits die Vorent-
scheidung, meine wichtigste Glaubens- 
und Lebensgemeinschaft nicht in einer 
eigenen Familie, sondern als Priester 
in einer „Pfarrfamilie“ zu suchen. Dazu 
gehören auch meine Freunde und wenn 
möglich ein gemeinschaftliches Leben 
im Pfarrhaus.
Am liebsten spanne ich auf einem Berg 
und bei einer Schitour aus. Auftanken 
kann ich besonders in der Verbindung mit 
IHM, betend, in der gemeinsamen Feier 
der Eucharistie, beim Pilgern und bei Ex-
erzitien, bei Gesang, Musik und Kunst. 

Was ist mir Wichtig?
Zur spirituellen Heimat sind mir Franz von 
Assisi und Ignatius von Loyola geworden.
Die sieben Jahre als Kooperator in Imst, 

Liebe bewoHnerinnen und bewoHner 
der Pfarren aLLerHeiLigen und Kranebitten!

© Ramona Waldner
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die sechs Jahre als Jugendseelsorger der 
Diözese, die neun Jahre als Pfarrer in 
Rum St. Georg und die dreizehn Jahre im 
SR Lienz-Süd mit der Aufgabe als Dekan 
waren eine bewegte und sehr erfüllende 
Zeit. Dabei sind mir die geistliche Beglei-
tung von Menschen bei Exerzitien (im 
Alltag), die Ökumene sowie die Verbin-
dung mit Menschen anderer Länder, Kul-
turen und Religionen, wie z.B. in Burkina 
Faso oder mit Asylwerbern bei uns, wich-
tig geworden. 
Wir alle sind herausgefordert, einen gro-
ßen gesellschaftlichen und kirchlichen 
Wandel zu gestalten. Dabei sind mir ne-
ben dem Evangelium das II. Vatikanische 
Konzil und dessen Auftrag, die Zeichen 
der Zeit heute zu erkennen, die wesentli-
che Wegweisung. In diesem Sinn engagie-
re ich mich auch in der Pfarrerinitiative. 
Von der Geschichte und dem Leben der 
Pfarren Allerheiligen und Kranebitten 
habe ich schon einiges erfahren. Nun bin 
ich sehr neugierig, euch direkt kennenzu-
lernen! Bitte sprecht mich an und ich dan-
ke für Humor und Geduld, wenn ich wie-
derholt nach euren Namen fragen werde! 
Es gibt auch die Möglichkeit, jeden Don-
nerstag von 18-18.45 Uhr zur Sprechstun-
de zu kommen oder ein Gespräch zu ver-
einbaren.

Wohin gehen Wir?
Vergangenheit ist oft Zukunft. Mich be-
eindruckt, dass beide Pfarren mit einer 
Barackenkirche begonnen haben. Eine 

Baracke ist ein einfacher, provisorischer 
Bau, den man jeweils neu aufstellen 
kann, wo es ihn braucht. Papst Franzis-
kus spricht davon, dass sich die Kirche 
in Städten näher bei den Leuten z.B. in 
Garagen einquartieren sollte. Und auch 
unser Bischof Herrmann setzt auf ein 
mobiles „Geht, heilt und verkündet“! Auf 
diesen Spuren geht bei euch die „Bibel 
auf Tournee“ in Häuser und Wohnungen, 
kümmert sich die Vinzenzgemeinschaft 
um Menschen in Not und es könnte auch 
an anderen Orten im Stadtteil Gruppen 
und Gottesdienste geben. Danke für wei-
tere Anregungen und Ideen dazu!
Im Vertrauen auf Seinen Geist freue ich 
mich auf den gemeinsamen Weg mit 
euch, mit den Pfarrgemeinde- und Kir-
chenräten, Gruppen, Vereinen und Initia-
tiven, mit dem Pfarrteam und dem Dia-
kon, mit den Kindern und Jugendlichen, 
den Kindergärten und Schulen, mit den 
neu Zugezogenen und den Verantwortli-
chen im Dekanat, im Stadtteil und in der 
Stadt Innsbruck.

Pfarrer Bernhard Kranebitter
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Mein Name ist Veronika Lamprecht und 
ich freue mich, ab September bei euch 
in Allerheiligen-Kranebitten als Pasto-
ralassistentin mitzuarbeiten. Während 
des kommenden Arbeitsjahres werde ich  
auch 20 Stunden im Haus der Begegnung 
eine Karenzvertretung im Bereich Schöp-
fungsverantwortung übernehmen.
Damit ihr ein wenig Einblick bekommt, 
mit wem ihr es zu tun habt, gebe ich euch 
hier ein paar Informationen zu mir: Ich 
bin in Wien geboren und aufgewachsen. 
Dort habe ich viele Aspekte des Pfarrle-
bens erfahren: in der Jungschar, in ver-
schiedenen Chören und Musikgruppen, 
Messvorbereitungsteams etc. 
Nach Abschluss meines Landwirtschafts-
studiums und einigen Jahren Projektar-
beit an der Uni habe ich die Gelegenheit 
bekommen, in der „Arche Tirol“ mit 
Menschen mit kognitiven und mehrfa-
chen Einschränkungen zu leben und zu 
arbeiten und drei Jahre lang eines der 

Ein neues Gesicht in
unserem Team

Im vergangenen Herbst durften wir P. Nor-
bert Rutschmann MSC und Sabine See-
wald als neue MitarbeiterIn begrüßen. Nun 
heißt es Abschied nehmen.
Dir, lieber P. Norbert, ein großes Danke, 
dass du als Diakon und dann als Priester 
in unserem Seelsorgeraum das Pfarrleben 
mitgetragen und mitgestaltet hast.
Dir, liebe Sabine, ebenfalls ein großes 
Danke für deinen Einsatz in unseren Pfar-
ren und deine Lernbereitschaft während 
deines Pastoraljahres.
Wir wünschen euch beiden Gottes Segen 
für euren weiteren Lebensweg!
Ein herzliches Willkommen unserer neuen 
Pastoralassistentin Veronika Lamprecht!

Und immer wieder heißt 
es Abschied nehmen

Archehäuser zu leiten. Diese Jahre haben 
mich sicher in besonderer Weise geprägt. 
Inzwischen bin ich hier in Tirol verheira-
tet, wohne mit meinem Mann in Absam 
und habe während der letzten Jahre par-
allel zur Arbeit in der Arche mein Reli-
gionspädagogikstudium und das Pasto-
raljahr absolviert. Jetzt freue ich mich, 
in das pastorale Berufsfeld einzusteigen. 
Meine Aufgabenschwerpunkte werden 
u.a. die Seelsorge im Wohnheim Lohbach 
und die Besuchsdienste in der Pfarre sein. 
Ich freue mich, mit euch ins Gespräch zu 
kommen und in verschiedenen Bereichen 
zusammenzuarbeiten.

Pastoralassistentin Veronika Lamprecht
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„Viel Glück und viel 
Segen auf all deinen 
Wegen ...“

Mit diesem Lied geleiteten die Krane-
bitter am So 19.8. Pfarrer Franz Troyer 
nach seinem letzten Gottesdienst in der 
Kirche Mariä Heimsuchung zum Auto, 
um ihm noch einen letzten Gruß auf dem 
Weg nach Allerheiligen zuzuwinken, wo 
er anschließend auch seine letzte Sonn-
tagsmesse mit der Gemeinde feierte. Das 
Abschiednehmen fiel nicht allen leicht 
und so manche heimliche Träne wurde 
verstohlen weggewischt. 

Wir danken unserem Pfarrer 
franz 
für die schöne gemeinsame Zeit in den 
Pfarren Allerheiligen und Kranebitten. 
Sein unermüdlicher Einsatz für das Wohl-
ergehen, das Miteinander und Füreinan-
der der Menschen in den beiden Pfar-
ren hat einen lebendigen Seelsorgeraum 
wachsen lassen. Alle, die mit ihm gear-
beitet haben, durften erleben, wie sein 
Wirken von Wohlwollen, Wertschätzung 
und Zutrauen geprägt war. Wichtig war 
und ist ihm der direkte Kontakt mit den 
Menschen seiner Umgebung, denn der 
Glaube kann erst durch das Hinausge-
hen, durch Begegnungen, durch Gesprä-
che gelebt und lebendig werden. Nach 
seinem Motto „Wer ständig am gleichen 
Fleck bleibt, sich nicht bewegt, wird un-

flexibel und erstarrt“, verlässt er jetzt sein 
vertrautes Umfeld, um sich neuen Her-
ausforderungen und Aufgaben in Lienz 
zu stellen. Dazu wünschen wir ihm viel 
Kraft, Freude und Erfolg. Besonders ver-
missen werden wir seinen Humor, seine 
Spontaneität – seine Luftsprünge!

neuanfang im herbst
Mit viel Klugheit und weiser Voraus-
sicht hat Pfarrer Franz seinen Nachfolger, 
Pfarrer Bernhard Kranebitter, die Pfarr-
gemeinderäte und Pfarrkirchenräte des 
Seelsorgeraumes bereits im Juni in ei-
nem ersten Treffen zu gemeinsamen Ge-
sprächen zusammengeführt. So kann der 
Neuanfang jetzt im Herbst gut gelingen. 
Ein herzliches Danke auch dafür!
Der Kinderchor der Pfarre Allerheiligen 
hat unserem Pfarrer Franz zum Abschied 
das Lied „Der Segen Gottes möge dich 
umarmen, egal wohin dich deine Wege 
führen“ gesungen.
Wir schließen uns diesem Wunsch an!
Ursula Lackner, PGR-Obfrau Allerheiligen 
Hubert Spöck, PGR-Obmann Kranebitten 

5

Seelsorgeraum



Die Heilige Elisabeth ist die Patronin der
Caritas und gilt als Vorbild christlicher 
Nächstenliebe. Seit Jahrhunderten ist es 
guter Brauch, zu ihrem Fest etwas von 
den eigenen Vorräten für die Armen und 
Bedürftigen zur Verfügung zu stellen.
Wir bitten Sie, zu den Gottesdiensten am 
Elisabeth-Sonntag (17./18.11.) haltbare 
Lebensmittel als Spende für die Notlei-
denden unserer Pfarren mitzubringen. 
Diese können auch in der Woche vorher 
oder nachher in den Pfarrbüros abgege-
ben werden. Unser Vinzenzverein verteilt 
die Gaben an Bedürftige in unserem Seel-
sorgeraum. Vergelt‘s Gott!

Vinzenzverein

Elisabeth-Sonntag

Firmung 2019
Wir freuen uns, auch heuer wieder mit 
vielen jungen Menschen in unserem 
Seelsorgeraum den Firmweg zu gehen. 
Im September werden die Jugendlichen 
des Jahrgangs 2004/2005 zur Firmvor-
bereitung eingeladen. Wer Anfang Okto-
ber noch keinen Brief erhalten hat, melde 
sich bitte im jeweiligen Pfarrbüro. 
Anmeldung zur Firmung bis Di 30.10.

Informationsabend 
zur Firmung

für die Pfarren Allerheiligen und 
Kranebitten

Do 8.11. 19.30 Uhr 
Pfarrsaal Allerheiligen

JAL
JugendABENDlob im Oktober

Auch heuer findet im Oktober wieder je-
den Mittwoch um 20 Uhr das Jugend-
abendlob in der Kapelle statt. Wir wollen 

miteinander beten, singen, danken, Gott 
loben oder einfach still sein.
Anschließend gemütliches Plaudern, 
Knabbern und Zusammensitzen. 
Alle sind zum ca. 15 minütigen Abendlob 
der Jugend herzlich eingeladen!
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Das Vorhaben erscheint fast unmöglich, 
Highlights unseres Jungscharlagers 2018 
aufzuzählen, denn es gab einfach zu vie-
le. Fast 40 Kinder und 16 BegleiterInnen 
machten sich zu Ferienbeginn auf den 
Weg nach Hopfgarten im Brixental. 
Wie jedes Jahr gab es einen thematischen 
Impuls, der uns das Einsteigen in den Bus 
erleichterte. Hades und Zeus stritten sich 
am Pfarrplatz heftig und bald wurde klar, 
dass wir dem Olymp nahe sind und uns ein  
spannendes Abenteuer erwarten wird. Tag 
für Tag kamen wir der Lösung des Rätsels 
um den Streit zwischen Zeus und Hades 
näher. Das schweißte uns als Gruppe zu-
sammen. Die gemeinsame Hausarbeit und 
der Eifer, die Unterkunft zum Glänzen zu 

bringen, stärkte unser Miteinander. Wir 
freuten uns sehr, dass uns unser Pfarrer 
auch heuer wieder besuchte und Gottes-
dienst mit uns feierte.
Den Kindern ein großes Danke, dass wir 
BegleiterInnen uns auf euch in den wichti-
gen Momenten immer verlassen konnten. 
Dadurch traten wir auch ohne Verletzung 
eines Kindes die Heimreise an. Wir freuen 
uns auf nächstes Jahr!

Sebastian Weyrer

Reise zum Olymp
Jungscharlager 2018 

Jungscharstart
in Allerheiligen und Kranebitten

„Wieso findet die Jungschar nicht öfter 
statt?“, fragte mich ein Kind nach dem 
„Räuber-und-Gendarm“ spielen. Eines 
wurde nach unserem Gespräch klar: Wir 
sind froh, dass es bei uns eine Jungschar 
regelmäßig gibt, bei der wir gemeinsam 
viel Spaß haben.

Jetzt ist es wieder soweit: Ein neues Schul-
jahr beginnt und somit auch die Jungs-
chargruppen. Die JungscharleiterInnen 
werden in der 2. oder 3. Schulwoche  die 
angemeldeten Kinder informieren. Wenn 
du noch nie dabei warst und gerne mitma-
chen willst, oder einfach nur wissen willst 
wie die Jungschar so abläuft, kannst du 
dich gerne bei mir melden! 
(johanna.lackner@pfarre-allerheiligen.at) 
Die 15 JungscharleiterInnen aus Allerhei-
ligen und Kranebitten und ich freuen uns
auf ein tolles Jungscharjahr!

Jugendleiterin Johanna Lackner
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Di 18.9. 20 Uhr Pfarrgemeinderat
Do 20.9. 14.30 Uhr Treffpunkt für Senioren
So 23.9. Pfarrfamilienfest

10  Uhr Festgottesdienst der Pfarren Allerheiligen und Kranebitten mit 
Amtseinführung unseres Pfarrers und Leiters des Seelsorgeraumes 
Bernhard Kranebitter und Beauftragung der Pastoralassistentin Vero-
nika Lamprecht; mit unseren Chören, der Musikkapelle und der Schüt-
zenkompanie Allerheiligen; anschließend Fest am Pfarrplatz

Mo 24.9. 19.30 Uhr Treffen des Literaturkreises in der Bücherei
Mi 26.9. 15 Uhr Eltern-Kind-Treffen
Mi 10.10. 20 Uhr Liturgiekreis
So 14.10. Erntedank - 10 Uhr Familiengottesdienst mit Allerhand Musikant, unse-

ren Kindergartenkindern und dem Bauernmarkt Hötting-West; 
Dankgottesdienst mit den Hochzeitsjubilaren

Do 18.10. 14.30 Uhr Treffpunkt für Senioren
18 Uhr Hl. Messe; anschließend Tiroler Bibelkurs im Pfarrsaal

Fr 26.10. Nationalfeiertag - 19 Uhr Hl. Messe
Mi 31.10. 15 Uhr Eltern-Kind-Treffen
Do 1.11. Allerheiligen - Patrozinium unserer Pfarrkirche - 10 Uhr Festgottesdienst 

mit dem Gemischten Chor Allerheiligen; Halleluja-Messe von Siegfried 
Singer

Sa 3.11. 19 Uhr Hl. Messe mit Gedenken der Verstorbenen seit November 2017
Fr 9.11. 17 Uhr Martinsfest mit den Kindergärten Allerheiligen und Peerhof
So 11.11. 10 Uhr Familiengottesdienst mit Allerhand Musikant und 

MinistrantInnen-Aufnahme
Mi 14.11. 20 Uhr Pfarrgemeinderat
Do 15.11. 18 Uhr Hl. Messe; anschließend Tiroler Bibelkurs im Pfarrsaal

Termine Allerheiligen

Termine Kranebitten
Do 20.9. 15 Uhr Eltern-Kind-Treffen
So 23.9. 8.30 Uhr kein Pfarrgottesdienst; 10 Uhr Festgottesdienst der Pfarren 

Kranebitten und Allerheiligen mit Amtseinführung unseres Pfarrers und 
Leiters des Seelsorgeraumes Bernhard Kranebitter und Beauftragung 
der Pastoralassistentin Veronika Lamprecht;  Pfarrkirche Allerheiligen; 
anschließend Fest am Pfarrplatz

Im Oktober:  Di und Fr 19 Uhr Oktober-Rosenkranz 
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Termine Seelsorgeraum
Mi 3.10. 20 Uhr Jugendabendlob in Allerheiligen
Fr 5.10. Herz-Jesu-Freitag - 10.30 Uhr Hl. Messe im Wohnheim am Lohbach
Sa 6.10. 6.30 Uhr Bittgang zum Höttinger Bild; Treffpunkt Planötzenhof
Mi 10.10. 18.30 Uhr Vinzenzkonferenz in Allerheiligen

20 Uhr Jugendabendlob in Allerheiligen
So 14.10. 10 Uhr Dankgottesdienst mit den Hochzeitsjubilaren in Allerheiligen
Di 16.10. 20 Uhr Ökumenischer Gesprächskreis in Allerheiligen
Mi 17.10. 20 Uhr Jugendabendlob in Allerheiligen
Do 18.10. 19-21 Uhr Tiroler Bibelkurs zum Thema: „Wie ist es mit den Brüdern und 

Schwestern? - Die Rolle der Frau in den Texten des Neuen Testamentes 
mit besonderem Blick auf die neue Bibelübersetzung“; mit Dr. Artur Schmitt

So 21.10. Sonntag der Weltkirche - Verkauf von Schokopralinen
Mi 24.10. 20 Uhr Jugendabendlob in Allerheiligen
Mi 31.10. 20 Uhr Jugendabendlob in Allerheiligen
Fr 2.11.  Allerseelen - 10.30 Uhr Hl. Messe im Wohnheim am Lohbach

19 Uhr Hl. Messe unseres Seelsorgeraumes in Allerheiligen 
Do 8.11. 19.30 Uhr Informationsabend zur Firmung; Pfarrsaal Allerheiligen
Fr 9.11. 19 Uhr Bildervortrag des Katholischen Bildungswerkes: „Peru - Land in 

meinem Herzen“; mit Ursula Krabichler; Pfarrsaal Allerheiligen
Mi 14.11. 18.30 Uhr Vinzenzkonferenz in Allerheiligen
Do 15.11. 14.30 Uhr Krankensegnung in Kranebitten

19-21 Uhr Tiroler Bibelkurs zum Thema: „Weltherrscher in Windeln? 
Die Kindheitsgeschichte des Lukas“; mit Dr.in Maria Theresia Ploner; 
Pfarrsaal Allerheiligen

Sa 17./
So 18.11.

Elisabeth-Sonntag - Herbstsammlung der Caritas; bitte haltbare Le-
bensmittel zu den Gottesdiensten mitbringen

Di 25.9. 18.45 Uhr Pfarrgemeinderat
Fr 28.9. MitarbeiterInnenfest - 14 Uhr Treffpunkt beim Tiroler Landestheater
So 7.10. Erntedank - 10 Uhr Familiengottesdienst und Willkommensfest mit 

Pfarrer Bernhard Kranebitter; Ministrantinnen-Aufnahme
Sa 13.10. 13 Uhr Preiswatten
Do 18.10. 15 Uhr Eltern-Kind-Treffen
Do 1.11. Allerheiligen - 8.30 Uhr Pfarrgottesdienst
So 4.11. 10 Uhr Familiengottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen seit 

November 2017
Mo 12.11. 17 Uhr Martinsfest; Treffpunkt Kindergarten
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P farrBasar
A L L E R H E I L I G E N

Der Erlös kommt dem Pfarrzentrum sowie Sozialprojekten in Uganda und Bolivien zugute.

Wir freuen uns auf
       Ihren Besuch!

FREITAG 18. 11. 16
14.00 – 19.00 UHR

SAMSTAG 19. 11. 16
12.00 – 19.00 UHR

SONNTAG 20. 11. 16
10.45 – 13.00 UHR

Pfar r zent rum,  S t .  Georgsweg 15 ,  Ends tat ion der  Bus l in ie  O- Al lerhei l igen

✷ Kreatives und Köstliches
✷ Durchgehend warme Küche, Kuchen und Kaffee
✷ Tombola

Herzliche Einladung zu unserem Pfarrba-
sar 2018! Für Ihre Basarmithilfe mit einer 
guten Torte, einem Kuchen, einem Salat, 
köstlichen Weihnachtskeksen, einer schö-
nen Sachspende für unsere Tombola oder 
Ihrem persönlichen Einsatz beim Basar 
sind wir dankbar!
Auf alle Fälle aber freuen wir uns auf 
Ihren Besuch! Bitte merken Sie sich den 
Termin vor!
Im Namen des Pfarrbasarteams 

Burgi Stemberger Müller

Pfarrbasar Allerheiligen
Fr 23. - So 25.11.2018 

Eine spannende Reise erwartet Sie: vom 
Hochland Perus und seinen Kraftplätzen 
bis in den Regenwald und an die Nord-
küste Perus. Die Reise endet bei den Stra-
ßenkindern in Cayma/Arequipa.
Referentin: Ursula Krabichler
Herzliche Einladung!

Peru - Land in meinem 
Herzen
Bildervortrag
Fr 9.11. 19 Uhr
Pfarrsaal Allerheiligen

Unsere Öffnungszeiten
Fr 14 - 19 Uhr
Sa 12 - 19 Uhr

So 10.45 - 13 Uhr

Der gute Geist im 
Pfarrhaus
Mit unserem Pfarrer Franz nimmt nun 
auch unsere Pfarrhausfrau Edeltraud Ab-
schied von uns. Sie hat nicht nur unseren 
Körper durch ihre hervorragende Küche 

gestärkt, sie stärkte auch das Miteinander 
der Menschen in unserer Pfarre durch ihre 
wohlwollende Art. Dir, liebe Edeltraud, 
ein großes Danke und Gottes Segen! 
Nun dürfen wir unsere neue Pfarrhaus-
frau Anna Hernegger begrüßen. Wir wün-
schen dir viel Freude bei deiner Arbeit!
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Habt ihr auch einen 
Ferientag am Wasser 
verbracht? Im folgen-
den Lückentext hört 
ihr von einem „wunderbaren“ Geschehen 
am Wasser mit Jesus. Könnt ihr ihn er-
gänzen?
Der _____ (gnag) Jesu auf dem Wasser
Die Jünger Jesu ruderten mit einem _____ 
(otob) über den See. Es zog ein starker 
_____ (rumts) auf. _____ (ussej) wollte 
seinen Freunden helfen und _____ (igng) 
über den See  zu ihnen. Sie erkannten ihn 
nicht und _____ (chtteneürf) sich. Jesus 
stieg in das Boot und der _____ (niwd) 
legte sich und der See wurde ruhig.
Viel Spaß beim Rätseln und einen  guten 
Beginn im Kindergarten und in der Schu-
le wünscht euch

Euer Heili

Hallo Kinder!

Nach einem langen Lesesommer sind wir 
wieder öfters für Sie da! 

Unsere Öffnungszeiten
Mo, Mi, Fr von 17 bis 19 Uhr

Do von 15 bis 17 Uhr

Es freut uns, dass Sie Ihrem Kind das 
Geschenk des Glaubens in die Wiege le-
gen und Glauben in unserer Pfarrgemein-
schaft erfahren und leben wollen. 
Den Schatz der Taufe feiern wir bei fol-
genden Taufterminen in Allerheiligen: 
Sa 29.9., 13.10., 27.10., 17.11. und 15.12.
jeweils um 14 Uhr. 
Um die Taufe gut vorbereiten zu können, 
bitten wir, sich rechtzeitig im Pfarrbüro 
zu melden.

Taufen in Allerheiligen

Es gibt Bücher über die Mann und Frau 
einfach reden muss!
Der Literaturkreis in Allerheiligen startet  
am Mo 24.9. 19.30 Uhr in der Bücherei 
Allerheiligen.
Wir sprechen diesmal über zwei Bücher, 
die auch in der Bücherei vorhanden sind:
• Elena Ferrante, Meine geniale Freudin 
• Nickolas Butler, Die Herzen der Männer
Herzliche Einladung an alle Interessierten!

Monika Reitmeir
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Mich muss man nicht erst „katholisch 
machen“. Ich bin es schon seit meiner 
Taufe. Und ja, ich bin es gerne. In ers-
ter Linie freut mich natürlich die Kern-
botschaft eines liebenden Gottes. Sie ist 
nicht so selbstverständlich, wenn man als 
Kontrast den bedrohlichen Götterhimmel 
mancher Religionen dagegenhält oder die 
leeren Universen materialistischer Welt-
bilder. Da lebt es sich „wundervoll um-
geben von guten Mächten“ und mit einer 
Ewigkeitsperspektive im Hinterkopf ein-
deutig entspannter. 

kunstexPlosion auf katholisch
Die Heilsbotschaft hier auszubreiten fehlt 
mir die Kompetenz. Aber über das Rah-
menprogramm darf ich schwärmen. Prak-
tizierender Kommunist Alfred Hrdlicka 
meinte: „Keine Religion hat so viel Kunst 
hervorgebracht wie der Katholizismus.“ 
Unser Glaube explodiert vor Sinnesfreu-
den. Wer den Katholizismus als trocken 
empfindet, hat noch nie eine vor Lebens-

Warum ich gerne 
katholisch bin

lust überbordende Barockkirche betreten. 
Und das Schönste: Ich muss die Überfülle 
von preisenden und lobenden Kunstwer-
ken nicht aus der Distanz erleben wie 
ein Tourist einen Hindutempel. Wenn 
ich eine Schubert-Messe höre oder die 
Fresken einer gotischen Kirche betrachte, 
dann weiß ich nicht nur, worum es geht, 
ich kann sogar in „den Jubel miteinstim-
men“. Niemand kann Feste feiern wie die 
katholische Kirche. Das Kirchenjahr gibt 
der Zeit ein Gefüge und den Stationen ein 
buntes Gepränge. Wie schön ist es, den 
Ablauf eines Jahres mitfeiern zu können 
und nicht nur den Weihnachtskitsch ge-
gen die Osterdeko auszutauschen.

der mächtige strom
Ich freue mich, dass ich mich mit Men-
schen in aller Welt verbunden fühlen darf. 
Dass ich einer Messe folgen kann, wo 
immer ich auch hinreise. Ich freue mich, 
dass ich in einer Geisteswelt zu Hause 
bin, die 2000 Jahre Bewährungsproben 
auf dem Buckel und unglaubliche Größen 
hervorgebracht hat - eine bunte Schar von 
asketischen Säulenheiligen, singenden 
Bettlern, heiligen Narren, großen Den-
kern, selbstlosen Helfern und mutigen 
Märtyrern. In einer Zeit, in der ein trüber, 
wirr herummäandernder Mainstream die 
Gesellschaft trägt, bin ich froh, auf den 
klaren, starken aber nicht immer ruhigen 
Gewässern des katholischen Glaubens 
unterwegs sein zu dürfen.

Siegfried Weger

© Silvia Bins
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Preiswatten
Sa 13.10. 13 Uhr
Sie müssen weder 
die notwendigen 
33 Kartonkärt-
chen noch einen eigenen Spielpartner 
mitnehmen – beim Watterturnier im 
Pfarrzentrum Kranebitten ist für alles 
gesorgt. Herzliche Einladung an Junge 
und Junggebliebene, einen spannenden 
Watternachmittag zu verbringen! 

Martinsfest
Mo 12.11. 17 Uhr 
Alle Familien sind 
eingeladen, mitein-
ander das Martins-
fest zu feiern. 
Wir versammeln uns um 17 Uhr beim  
Kindergarten und ziehen dann gemein-
sam zum Pfarrzentrum, wo Punsch und 
Kastanien warten und uns helfen, zu 
teilenden Menschen zu werden!

Eltern-Kind-
Treffen
Herzliche 
Einladung zu 
unseren Treffen am 
Do 20.9., 18.10., 22.11., 13.12., jeweils 
um 15 Uhr im Pfarrsaal Kranebitten.

MitarbeiterInnenfest
Führung durch Innsbruck
Fr 28.9. 14 Uhr Treffpunkt 
 Tiroler Landestheater

Eine Führung durch Innsbruck? Wir woh-
nen doch hier! Aber kennen wir unsere 
Stadt? Wir spazieren mit sachkundigen 
Stadtführerinnen durch das Zentrum der 
Stadt, die uns mehr über Geschichte, Sport, 
Kultur und Religion der Stadt erzählen. 
Anschließend treffen wir uns im Wein-
haus Happ zu einer gemütlichen Jause.
Alle, die sich mit unserer Pfarre verbunden 
fühlen, laden wir ganz herzlich zu unserem 
MitarbeiterInnenfest ein. MitarbeiterInnen 
sind all jene Menschen, die für andere be-
ten, ein gutes Wort für jemanden haben, in 
verschiedenen Gremien sitzen, Gruppen 
leiten, Stühle und Tische schleppen, Re-
paraturen vornehmen, Plakate aufhängen, 
die Kirche schmücken und putzen, Kran-
ken die Kommunion bringen ... 
Dank all dieser Menschen läuft es in unse-
rer Pfarre so richtig rund. 
Anmeldung im Pfarrbüro: Tel. 29 42 17 
oder pfarre.kranebitten@dibk.at
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Von meiner Tiroler Großmutter ist über-
liefert, dass sie jeden Abend aus dem 
Haus trat, um ein großes Kreuz in die 
Luft zu zeichnen in Richtung ihrer Töch-
ter, die fernab ihrer Heimat lebten. Die 
Töchter schätzten diese Segensgeste sehr. 
Sicher haben auch Sie Ihre Rituale, um 
Gottes Segen auf Ihre Lieben herabzu-
rufen und ihnen dabei auch Ihre Zunei-
gung zu zeigen. Besondere Anlässe in der 
Familie ebenso wie kleine Herausforde-
rungen (z.B. der Schulkinder) mit einem 
Segenswort oder einem Kreuzzeichen zu  
begleiten, gibt in jeder Situation Kraft 
und Halt. 
Sie können Ihren Segenswunsch aber auch 
auf  Menschen legen, mit denen Sie sich 
schwertun und so eine unsichtbare Brü-
cke zu ihnen bauen. Das Wort „Ein Segen 
sollst du sein“ (Gen 12,2) gilt ja für alle.

liebe seniorinnen und senioren, 
wir bitten Sie auch um ein Segensgebet 
für die Menschen, die große Verantwor-
tung zu tragen haben.  

Christl Mayrhofer    

Gebetsbitte 

Auch heuer wieder  
herzliche Einladung zum 
Tiroler Bibelkurs. Es er-
warten Sie spannende 

Themen und gute ReferentInnen.

termine, themen, referentinnen
1. Do 18.10. Wie ist es mit den Brüdern 

und Schwestern? - Die Rolle der Frau 
in den Texten des Neuen Testamentes 
mit besonderem Blick auf die neue Bi-
belübersetzung; mit Dr. Artur Schmitt

2. Do 15.11. Weltherrscher in Windeln? 
Die Kindheitsgeschichte des Lukas; 
mit Dr.in Maria Theresia Ploner

3. Do 24.1. Thema und ReferentIn sind 
noch offen

4. Do 21.2. Das Verborgene aufdecken: 
Die faszinierende Welt der Apokry-
phen Evangelien; mit Dr. Ulrich Fistill

5. Do 28.3. Judas und die Juden - Was 
steht wirklich in den Evangelien über 
sie?;  mit Pfarrer Dr. Franz Troyer

6. Do 9.5. Ein Modell für Versöhnung - 
der ägyptische Josef und seine Brü-
der; mit Univ.-Prof. Dr. Georg Fischer

jeweils 19-21 Uhr, Pfarrsaal Allerheiligen

Kosten
50 Euro für alle Abende
10 Euro für Einzelabende
Anmeldung
im Pfarrbüro Allerheiligen (Tel. 28 17 24)

Tiroler 
Bibelkurs
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Wir bitten die Jubelpaare, die 20, 25, 30, 
35, 40, 45, 50 ... gemeinsame Jahre fei-
ern, sich im Pfarrbüro Allerheiligen zu 
melden, damit wir ein kleines Geschenk 
und einen Ehrentisch beim anschließen-
den Pfarrkaffee vorbereiten können.

Dankgottesdienst mit 
den Hochzeitsjubilaren
So 14.10. 10 Uhr
Pfarrkirche Allerheiligen

Krankensegnung
Do 15.11. 14.30 Uhr 
Pfarrkirche Kranebitten

Segnen bedeutet, jemanden etwas Gutes 
zusprechen - eine Kraft zusagen, die von 
Gott kommt. Bei diesem Gottesdienst bit-
ten wir besonders um den Segen für unsere 
Kranken. Allen Kranken, ihren Angehöri-
gen und Freunden, allen, die Kranke pfle-
gen und denen kranke Menschen ein An-
liegen sind, gilt diese Einladung. 
Nach der Segnung gibt es eine kleine Jause 
im Pfarrsaal Kranebitten.

Im Herbst fangen wir wieder mit unserer 
bewährten und wertvollen Reihe „Bibel 
auf Tournee“ an.  
Wir beschäftigen uns mit einer Stelle aus 
dem Buch des Propheten Amos. Amos übt 
heftige Kritik an den herrschenden gesell-
schaftlichen Verhältnissen. Er spricht aus, 
was er sieht. Er kämpft für eine gerechte 
und menschenfreundliche Gesellschaft 
und scheut den Konflikt nicht. Was würde 
Amos wohl heute anprangern?
Es erwartet Sie wieder ein spannender 
Abend mit anregendem Gepräch in einer 
feinen Runde. Interessierte sind herzlich 
eingeladen, sich einer der Gruppen anzu-
schließen. Vorkenntnisse sind nicht not-
wendig. Die Freude, sich mit einem bibli-
schen Text auseinanderzusetzen, genügt.
Für nähere Informationen stehen wir Ih-
nen gerne im Pfarrbüro zur Verfügung.
Wo und wann die Treffen stattfinden, er-
fahren Sie in den Gottesdiensten und in 
den Schaukästen unserer Pfarren.

Gott will Gerechtigkeit
Bibel auf Tournee 
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Neben den pfarrlichen Initiativen und Spendenaktionen ist es vor 
allem die öffentliche Hand (Stadt Innsbruck, Land 
Tirol und JUFF), durch deren Subventionen unse-

re Arbeit und unsere Bauvorhaben realisiert werden können. Danke.

Sonntag, 23. September 2018
10 Uhr Festgottesdienst

 AMTSEINFüHRUNG von Pfarrer Bernhard Kranebitter
und 

BEAUFTRAGUNG der Pastoralassistentin Veronika Lamprecht
für den Seelsorgeraum Allerheiligen-Kranebitten

Pfarrkirche Allerheiligen

mitgestaltet von unseren Chören,
der Musikkapelle und der Schützenkompanie

anschließend Fest am Pfarrplatz 
Spiele für Kinder

für Speis & Trank ist gesorgt

PFARRFAMILIENFEST
Allerheiligen


